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Nicht nur wohnen - sondern bis ins hohe Alter 
das Leben in vollen Zügen genießen: Diesen Wunsch 
möchten wir möglichst vielen Menschen erfüllen.
Mitten im lebendigen Hamburger Stadtteil 
St. Georg betreibt die Heerlein- und Zindler-Stiftung, 
eine moderne Anlage mit verschiedenen Wohnformen 
für ältere Menschen. Hier finden Senioren nicht nur 
professionelle Pflege und Betreuung - sondern ein 
Zuhause und ein liebevolles und bereicherndes Umfeld.

In einem ruhigen Innenhof, in unmittelbarer Nähe zur 
Außenalster befindet sich die Anlage der Heerlein- und
Zindler-Stiftung. Durch den Stadtteil St. Georg führt 
die Lange Reihe – eine belebte Straße mit vielen Geschäf-
ten, unterschiedlichen Restaurants, Cafés und Kneipen. 
Kulturinteressierte können das Deutsche Schauspielhaus 
und das Ohnsorg-Theater in unmittelbarer Nähe besu-
chen. Das Museum für Kunst und Gewerbe und andere 
Kulturdenkmäler wie das Geburtshaus von Hans Albers 
befinden sich fast vor der Tür.

Die Heerlein- und 
Zindler-Stiftung heute:
Alles unter einem Dach. Innovativ und traditionell seit über 125 Jahren. 

„Wenn wir alt oder gebrechlich werden, sehnen 
wir uns nach Geborgenheit, Sicherheit und Stabi-
lität. Wenn wir Hilfe im Alltag brauchen und nicht 
mehr allein leben können oder wollen, ändert 
sich schon mehr als genug. Da ist es schön, 
im Stadtteil bleiben zu können, in der bekannten 
Umgebung und nahe bei den vertrauten 
Menschen. Wir von der Stiftung sind glücklich,  
in dem zentralen Hamburger Stadtteil St. Georg 
mit unterschiedlichen Wohnformen und einem 
breiten Leistungsangebot, Alternativen und 
sinnvolle Ergänzungen zur stationären Pflege 
anzubieten.“ 

Dr. Christoph Hasche
Vorstandsvorsitzender der Heerlein- und Zindler- Stiftung 



Eine Stiftung 
mit Tradition
Im Jahre 1893 gründeten Maria Elisabeth und 
ihre Tochter Anna Elisabeth- Heerlein das August 
Heerlein-Stift im Namen ihres verstorbenen Ehe-
mannes und Vaters: „Zur Errichtung von Frei-
wohnungen für hiesige unbemittelte, christliche 
Witwen und Jungfrauen aus gebildeteren Gesell-
schaftskreisen.“ 

Im Jahr 1972 gründete Werner Zindler eine Stif-
tung mit dem Zweck, ein Altenheim in Hamburg 
zu errichten und betreiben zu lassen. 1979 fusio-
nierten die Stiftungen zur heutigen Heerlein- und 
Zindler-Stiftung. Seit 1981 wird die eigenständige 
Stiftung durch die Hartwig-Hesse-Stiftung ver-
waltet. Diese übernimmt seither besondere ad-
ministrative Aufgaben. 

Die Stiftung Heute – 
Alles aus einer Hand
Unabhängig, gemeinnützig, modern - die Heerlein- und Zindler-Stiftung arbeitet nicht gewinnorientiert. 
Wirtschaftliche Erfolge fließen in Investitionen, die unsere Einrichtung attraktiver machen: für Mitarbei-
tende, Bewohner*innen und Mieter*innen. So ist es möglich, nicht nur eine professionelle Pflege zu ge-
währleisten, sondern auch umfangreiche soziale Betreuungsleistungen anzubieten.

Wir bieten:

•  drei Wohnhäuser mit 81 Mietwohnungen für Senioren.

•  Stationäre Pflege in 47 Einzelapartments sowie drei Doppelapartments im Zindler-Haus. 

•  drei Wohngemeinschaften in verschiedenen Größen für insgesamt elf Mieter*innen. 

•  drei Großwohnungen für jeweils neun Personen, die als selbstorganisierte Wohn-Pflege- 
 Gemeinschaften konzipiert sind. 

•  Ambulanter Dienst für die Versorgung in der eigenen Wohnung, den Wohngemeinschaften  
und den Wohn-Pflege-Gemeinschaften.

Ü B E R  U N S
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Wohnen und 
Pflege im Zindler-Haus
Das Zindler-Haus wurde 1981 als gemeinnütziges Alten- und Pflegeheim eröffnet. 
Hier bieten wir stationäre Pflege im eigenen Apartment.

Auf vier Etagen bieten wir insgesamt 47 Einzelapartments mit Bad, professioneller Pflege und Betreuung 
an. Die Apartments haben eine durchschnittliche Größe von 25 qm und werden nach Ihren eigenen Wün-
schen möbliert. Im Erdgeschoss können wir zudem drei Doppelapartments, welche für zwei Personen kon-
zipiert sind, anbieten.

Hochwertige Pflegeleistungen im eigenen Apartment, abwechslungsreiche Freizeitangebote durch die 
soziale Betreuung sowie Unterstützung im hauswirtschaftlichen Bereich: Unsere Fach- und Pflegekräfte 
engagieren sich Tag und Nacht für unsere Bewohner*innen. Selbstverständlich beziehen wir bei den Pfle-

geleistungen insbesondere die Angehörigen, sowie externe 
Ärzte, Therapeuten und Einrichtungen des Gesundheitswe-
sens mit ein. Gemeinsam wollen wir den uns anvertrauten 
Menschen den Lebensabend so angenehm wie möglich ge-
stalten, ohne dass sie dabei ihre Selbstständigkeit aufgeben 
müssen. Die Versorgung richtet sich nach dem für Hamburg 
vereinbarten Rahmenvertrag über die vollstationäre pflege-
rische Versorgung gemäß § 75 SGB XI.

Die Angebote im Zindler-Haus umfassen Leistungen zur Pflege, 
zur sozialen Betreuung und hauswirtschaftlichen Versorgung. 
Auch das Kultur- und Freizeitangebot kommt nicht zu kurz:  
Die Aktivitäten der sozialen Betreuung finden in den Apart-
ments, in den Gemeinschaftsräumen und in unserem histori-
schen Gartenpavillon statt. 

S T A T I O N Ä R E  P F L E G E

„Das Wichtigste 
ist es, auch im 
hohen Alter seine 
Entscheidungs-
freiheit zu nutzen, 

um ein selbstbestimmtes Leben 
zu führen. Menschen sind unter-
schiedlich in ihren Neigungen und 
Wünschen – und unsere Aufgabe 
ist es, sie auf ihrem Weg zu beglei-
ten und individuell zu betreuen.“ 
Sabine Wolf, Einrichtungsleitung
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S E R V I C E - W O H N E N  &  W O H N G E M E I N S C H A F T E N

Service-Wohnen 
für Senioren
Die Heerlein- und Zindler- Stiftung erstreckt sich
über vier Baukörper. In den vorderen drei Häusern, 
demältesten Teil der Stiftung, befinden sich 81 Woh-
nungen für Senioren mit 1-3 Zimmern. Diese sind
zwischen 32 und 78 qm groß und befinden sich in
wunderschönen denkmalgeschützten Gebäuden. 
Zusätzlich zum Mietvertrag wird ein Servicevertrag
abgeschlossen. Dieser beinhaltet u.a. Angebote zur 
Freizeitgestaltung, Leistungen wie die Vermittlung 
von Dienstleistungen sowie Ansprechpartner*innen 
vor Ort.

Die Stiftswohnungen sind überwiegend barrierefrei 
zu erreichen und unterscheiden sich durch geförder-
ten und freifinanzierten Wohnraum. Daher können 
auch Menschen mit einem geringen Einkommen in 
unserer Stiftung leben.

Sie benötigen Hilfe bei der hauswirtschaftlichen und 
pflegerischen Versorgung? Nutzen Sie unseren Am-
bulanten Pflegedienst. Wir unterstützen Sie gerne!

Auch zusätzliche Leistungen wie der Mittagstisch, 
verschiedene Veranstaltungen sowie die Nutzung 
der Gemeinschaftsräume, der Parkanlage und des 
Aktivhofs sind möglich.
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Wohn-Gemeinschaften – WGs 

Sie sind mindestens 60 Jahre jung und am gemeinsamen 
Zusammenleben interessiert? 

Dann haben wir ein Angebot für Sie! 

Wir bieten drei moderne und hochwertig ausgestattete
Großraumwohnungen mit einer Gesamtgröße von 
113 bis 136 qm für drei bis vier Personen.

Alle Mieter*innen bewohnen ein eigenes Zimmer inklu-
sive Bad und teilen sich gemeinschaftlich die großzügig 
geschnittene Wohnküche. Bei dieser Wohnform handelt 
es sich ausschließlich um geförderten Wohnraum, daher 
wohnen Sie durchschnittlich zu einer Warmmiete von 
420,00€ (Stand 2020) im lebendigen Stadtteil St. Georg. 
Aktuelle Preise finden Sie auf unserer Homepage.



Wohn-Pflege-
Gemeinschaften
In einer Wohn-Pflege-Gemeinschaft leben Menschen, 
die aus unterschiedlichen Gründen auf pflegerische 
Hilfe angewiesen sind. In den 2020 fertiggestellten drei 
Wohn-Pflege-Gemeinschaften finden jeweils bis zu 
neun Personen auf 312 bis 348 qm ein modernes und 
barrierefreies Zuhause. 

W O H N - P F L E G E - G E M E I N S C H A F T E N
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Vorzüge auf einen Blick:
• Präsenzkraft zu jeder Tages- und Nachtzeit
• Ein familiäres Zusammenleben
• Selbstverwaltung innerhalb der Wohn-Pflege-Gemeinschaft
• Zentral gelegene Wohnung in Alsternähe
• Moderner Wohnraum auch für Menschen mit geringem 
 Einkommen
• Große Wohnküche und ein moderner Gemeinschaftsbereich
• Pflege und Betreuung rund um die Uhr (24 Stunden an 
 7 Tagen pro Woche)
• Einzelzimmer mit eigenem Bad

Eigenverantwortlich Leben trotz Unterstützungsbedarf!



Der Ambulante 
Dienst
Sie oder Angehörige benötigen Hilfe bei der pflege-
rischen und hauswirtschaftlichen Versorgung, der 
Behandlungspflege, der Betreuung oder im  
Alltag? 

Unser Team des Ambulanten Pflegedienstes 
versorgt Sie in allen Wohnformen unserer Stiftung. 
Unsere versierten Pflege- und Betreuungsfachkräfte 
kommen zu Ihnen und entlasten Sie und Ihre 
Angehörigen. 

Alle Leistungen werden individuell mit Ihnen 
besprochen und auf Ihren Unterstützungsbedarf 
hin angepasst.

D E R  A M B U L A N T E  D I E N S T

Leistungen auf einen Blick:
• Behandlungspflege
 z. B.  Medikamentengabe, Verbandswechsel, Wundversorgung, Blutzuckermessung, Injektionen

• Grundpflege
  z. B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen, Tägliche Hygiene, Hilfestellung bei der Ernährung

• Hauswirtschaftlichen Leistungen
 Einkaufshilfen, Hauswirtschaftsleistungen, 

• Betreuungs- und Entlastungsleistungen
  Betreuungsangebot für Menschen mit einer dementiellen Erkrankung, Soziale Betreuung, 
 Begleitung bei Außerhaus-Terminen

•  Zusätzliche Leistungen und Vermittlung von Dienstleistungen
  Treppenhausreinigung, Menüdienste, Fußpflege, Physio- und Ergotherapie, Hausnotrufsystemen

• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Wir beraten Sie gerne:

• Zum Umfang der Pflege

•  Zu Kosten und Finanzierung

•  Zum Thema Hilfsmittelversorgung 

•  Zur Möglichkeit der Wohnraumanpassung

... zu allen weiteren Fragen - 
kostenlos und unverbindlich.
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Stiften – 
Zeit oder Geld
Die Heerlein- und Zindler-Stiftung arbeitet frei 
gemeinnützig ohne Gewinne zu erzielen.

Damit wir weiterhin wirtschaftlich unabhängig 
bleiben, sind wir auf Ihre Spenden angewiesen. 
Sie können uns dabei aktiv unterstützen, älteren 
und pflegebedürftigen Menschen ein liebevolles
Zuhause, qualitativ hochwertige Pflegeleistungen
und ein harmonisches Zusammenleben zu er-
möglichen:

• Geld spenden

• Zeit spenden

S P E N D E N

Geld- und Sachspenden:

Es gibt viele Wege, die Arbeit der Heerlein- und Zindler- Stiftung zu unterstützen: einmalige und regel-
mäßige Spenden, Themenfonds, Sachspenden, Vermächtnis und Unternehmensspenden. Beispielhaft 
war unser Spendenprojekt der  „Rikscha“. Mit Hilfe von ganz vielen kleinen und ein paar großen Spen-
denbeträgen konnten wir unseren Mitarbeitenden und unseren Bewohner*innen einen Traum erfüllen: 
Seit 2019 ist die Heerlein- und Zindler-Stiftung im Besitz einer Fahrrad-Rikscha. Für spontane Ausflüge 
an die Alster, für Besorgungsfahrten und auch für Spritztouren mit den Angehörigen, dieses E-Bike für 
bis zu drei Personen macht einfach Spaß!

Zeit spenden

Besuche, Spaziergänge, Einkäufe, Vorlesen, Handarbei-
ten und einfach auf eine Tasse Kaffee vorbeikommen: 
Es gibt so vieles, mit dem Sie das Leben unserer  
Bewohner*innen bereichern können. Wenn Sie unsere 
gemeinnützige Arbeit persönlich begleiten und fördern 
möchten, kommen Sie auf uns zu. Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung!  
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Wir freuen uns auf Ihr Engagement bei der 
Heerlein- und Zindler-Stiftung!

Aktuelle Spendenprojekte 
finden sie stets auf 

unserer Homepage.



Arbeiten bei der 
Heerlein- und 
Zindler-Stiftung

In unserem Team arbeiten wir Hand in Hand und 
interdisziplinär: Es ist uns bewusst, dass eine  
gute Zusammenarbeit im Team von grundlegender
Bedeutung für die Qualität unserer Arbeit ist. 
Alle Fachbereiche innerhalb der Stiftung sehen sich 
deshalb als Einheit. Unser Ziel ist es, eine ganzheitliche 
und individuelle Pflege und Betreuung für unsere 
Bewohner*innen sicherzustellen.

A R B E I T E N  B E I  D E R  H E E R L E I N -  U N D  Z I N D L E R - S T I F T U N G

Wir bilden Sie aus:
Das Zindler-Haus bietet in Kooperation mit dem Schulungs-
zentrum für Altenpflege und der Beruflichen Schule Burg-
straße folgende Ausbildungsgänge an:

  Ausbildung zum

Pflegefachmann / zur Pflegefachfrau,
 Ausbildungsdauer: drei Jahre, 
 Ausbildungsbeginn: 1. August

  Ausbildung zum 

Gesundheits- und Pflegeassistent / zur 
Gesundheits- und Pflegeassistentin, 

 Ausbildungsdauer: zwei Jahre, 
 Ausbildungsbeginn: 1. August  und 1. Februar

L E I T S Ä T Z E
Wir erbringen eine qualitativ hoch-
wertige Pflege, die unter Berücksich-
tigung neuer fachlicher Kenntnisse 
fortlaufend verbessert wird.

Wir achten die Persönlichkeit jedes 
Einzelnen und begegnen allen Men-
schen  mit Höflichkeit und Respekt.

Wir fördern die Erhaltung der Selbst-
ständigkeit und Selbstverantwortung 
der Bewohner*innen und unterstüt-
zen sie beim Teilhaben an der Gesell-
schaft und der Gemeinschaft in der 
Heerlein- und Zindler-Stiftung.

Wir verstehen als wichtigen Bestand-
teil der Pflege eine enge und gute 
Zusammenarbeit mit Angehörigen, 
Freiwilligen, Ärzten und Einrichtun-
gen des Gesundheitswesen.
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Das bieten wir Ihnen:

•  Einen Arbeitgeber mit über 125 Jahren Tradition
•  gemeinnützige Stiftung: arbeiten ohne Gewinne erzielen zu müssen
•  ausschließlich unbefristete Einstellungen
•  Arbeitgeberdarlehen 
•  Betriebliche Altersvorsorge & Vermögenswirksame Leistungen
•  Zuschläge für Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit
•  EDV - Gestützte Dokumentation mit Vivendi - in allen 4 Wohnformen
•  Ambulant arbeiten ohne Führerschein – bei uns kein Problem. 
 Unsere Kunden sind überwiegend zu Fuß oder per Rad erreichbar
•  Flexible Einsatzmöglichkeiten: Stationär und ambulant? 
 Wir koordinieren unsere Dienstpläne entsprechend.
•  Finanzielle Zuschüsse u. A. zu Gesundheits- und Präventionsleistungen, Fitnessangeboten sowie Fahrgeld
•  BAV und VWL
•  Ein einzigartiges lebensphasenorientiertes Wahlmodell: „mehr Urlaub oder mehr Entgelt“> 29 oder 34 Tage Urlaub
•  Eine sehr geringe Fluktuation in unserem Team

… vom guten Teamgeist können Sie sich gerne selber überzeugen: Hospitieren Sie bei uns!

Die Heerlein- und Zindler-Stiftung 
sucht Sie für eine gemeinsame Zukunft!

Sind Sie Pflegekraft, Gesundheits- und Pflege- 
assistent*in oder Servicemitarbeiter*in und möchten 
sich engagieren? Besuchen Sie unsere Webseite, 
dort finden Sie unsere aktuellen Stellenangebote.

Und das bringen Sie für eine 
Ausbildung in der Altenpflege mit: 

•  einen Realschulabschluss / Sekundar-
stufe 1 mit Abschluss (Pflegefachkraft)

•  einen Ersten allgemeinen Schulabschluss 
(Gesundheits-und Pflegeassistent)

•  Respekt gegenüber älteren Menschen  
und deren Lebenswelten

•  Einfühlungsvermögen, auch in  
 schwierigen Situationen
•  Interesse an medizinischen und  
 sozialen Themen
•  gute physische und psychische 
 Konstitution
•  Sorgfalt und Verantwortungsbewusstsein
•  Spaß an der Teamarbeit 
•  Lernbereitschaft
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Heerlein-Zindler-Stiftung 
Koppel 17
20099 Hamburg
Mail: info@heerlein-zindler-stiftung.de 
Tel.: 040 / 28 00 85 90 
Web: www.heerlein-zindler-stiftung.de

Unsere Ansprechpartner*innen:

Standortleitung: 

Frau Sabine Wolf 

Pflegedienstleitung: 

Frau Katharina Eichbaum

Ambulanter Dienst: 

Frau Miriam Strohecker

Verwaltung:

Herr Philipp Rudolph

Kooperationspartner

Wohn-Pflege-Gemeinschaft 

SUN: Herr Brüninghaus

Wohn-Pflege-Gemeinschaft 
Haus für morgen e.V.: 

Frau Wentzel

Wohn-Pflege-Gemeinschaft
Dachschwalben:

Frau Ludewig 


